
























Karl-Heinz Wagner 
 
Ich habe mich bei der Jahreshauptversammlung am 26.03.2012 zu der Formulierung des TOP 
12  "Konsolidierung der Vereinsfinanzen" wie folgt geäußert: 
  
"Um Irritationen auszuschließen stelle ich persönlich und auch namens der früheren 
Präsidiumsmitglieder Schur, Lehnert, Langer und Rau fest, dass eine sog. Konsolidierung der 
Vereinsfinanzen in keinem Zusammenhang mit dem letztjährigen  Wechsel in der 
Vereinsführung steht.  
  

Es wird festgestellt, dass zum Zeitpunkt der am 15.04.2011 endenden Amtsperiode die 
Finanzen des Hauptvereins geordnet waren.  

  
Zum 31.03.2011 beliefen sich die Bank- und Kassenbestände auf insgesamt 241.000 Euro; 
davon 66.000 Euro auf dem Konto des Hauptvereins.  
 

Dazu waren in 2011 noch die Beitragseinnahmen für das 2. Halbjahr sowie z.B. auch noch 
Zuschüsse vom Landkreis Augsburg und der Stadt Gersthofen zu erwarten.  
 

Das bilanzierte Vereinsvermögen (Turnhalle und Sportarena) betrug zum 31.12.2010 ca.  
5 Millionen Euro.  
 

Die Darlehensverbindlichkeiten aus dem Bau der Sportanlagen Turnhalle und Sportarena 
betrugen zum 31.12.2010 noch ca. 290.000 Euro. Die Laufzeiten dieser Darlehen gehen zu 
Zinssätzen von 1,5 - 2,5% bis in die Jahre  2025  und 2041.  
 

Unter Berücksichtigung dieser Gegebenheiten wurde der TSV Gersthofen am 15.04.2011 
finanziell geordnet übergeben". 
 

Ferner stellte ich fest:  
 

"Unter meiner Amtsführung hat der Hauptverein zu keiner Zeit durch die 
Finanzgepflogenheiten der Fußballabteilung einen Schaden erlitten. Die Fußballer können 
bestätigen, dass der Präsident in Sachen Geld immer ein harter Verhandlungspartner war".  
 

"Aus Mitgliederbeiträgen wurde im TSV Gersthofen bislang kein Fußballer bezahlt. War auch 
nicht möglich, da kein Beitragsrückfluss an die Fußballabteilung erfolgte". 
 

Zu Fragen aus der Versammlung: "Die Abwicklung des Spiel- und Sportbetriebes ist gemäß 
unserer Satzung Angelegenheit der Abteilungen und Sparten. Im Rahmen des genehmigten 
Haushaltsplanes können die Abteilungen ihre Finanzgeschäfte eigenverantwortlich abwickeln".  
 





Anhang zum Protokoll der Mitgliederversammlung am Mo. 26.03.2012 
 
 
 
 
Beitrag von Hermann Romankiewicz zum TOP 12 (telefonisch am Do. 03. Mai 2012 
mit Josef Lauber vereinbart): 
 
Hermann Romankiewicz, Abteilungsleiter Turnen, wendet sich gegen die 
Kreditaufnahme in Höhe von 200.000 € und kündigt an, seine Zustimmung nicht zu 
erteilen. 


